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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Unfallschaden? Wir helfen Ihnen!

Mainzer Str. 121
65189 Wiesbaden
Tel. 0611-778510

Frankfurter Str. 19–21
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78003 www.gelbe-kollegen.de

Fastnacht rund um die 
Fitness in Maria Königin

Karneval der  
Kuriositäten

Tag der offenen Tür  
war ein voller Erfolg –  

wir sagen DANKE!
Seite 3� Seite 5� Seite 6�

Herzlich Willkommen!

Ihre Fachzahnärzte für 
Oralchirurgie  

in Wiesbaden,
Aukammallee 39

Unsere Stellenanzeigen findet man übrigens  
unter dres-luhrenberg.de

Kontakt: 0611-521 246 oder info@dres-luhrenberg.de
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Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener,
sehr bewegt und zugleich voller 
Dankbarkeit verabschiede ich 
mich heute von Ihnen. Nach 
über 10 Jahren als Ihr Bürger-
meister ist es an der Zeit für 
mich, neue Wege zu gehen. 
In den vergangenen Jahren durf-
te ich zahlreiche Entwicklungen 
und Veränderungen in unserer 
Gemeinde begleiten, umsetzen 
oder anstoßen. Es waren Jahre 
voller unerwarteter Heraus-
forderungen, spannende Jahre 
und für mich persönlich eine 
unglaublich schöne und inten-
sive Zeit. Die Unterstützung und 
das Vertrauen, das Sie mir ent-
gegengebracht haben, werde 
ich nicht vergessen. 
Nun ist es Zeit für neue Ideen 
und neue Impulse, eine neue 
Art, an die Dinge heranzuge-
hen. Niedernhausen ist eine 
großartige und liebenswerte 
Gemeinde, die selbstbewusst in 
die Zukunft schauen kann. Und 
natürlich wünsche ich für diese 
Zukunft nur das Beste!
Ich möchte mich von Herzen bei 
Ihnen allen bedanken. Danke 
für die Chance, die Sie mir 2013 
gegeben haben. Danke für den 
Rückhalt, den ich immer ver-

spüren durfte und den ich für 
meine Arbeit brauchte. Danke 
dafür, wie wir auch in schwie-
rigen Momenten miteinander 
umgegangen sind.
Es war mir eine Ehre, Ihr Bürger-
meister zu sein.

Herzliche Grüße
Joachim Reimann
„Alt-“Bürgermeister

Bürgermeister  
Joachim Reimann 
verabschiedet sich

„Alt-“Bürgermeister  
Joachim Reimann

Farbenfrohe Disco mit fetziger 
Musik in der Lenzenberghalle. 
Nicht getanzt, sondern gerollt. 
Auf Rollern ganz unterschiedli-
cher Größe mit 2 oder 3 Rollen, 
auf Inlinern mit 4 Gummirollen 
in Reihe oder ganz traditionell 
je 2 nebeneinander – klassische 
Roller, Pukys, Bobbycars, Lauf-
räder, Rollschuhe oder Wave-
bords – rauschten ab dem frü-
hen Nachmittag mit Kindern 
ab 3 Jahren, Jugendlichen ab 
dem späten Nachmittag und 
Erwachsene bis in den späten 
Abend durch die Halle. Der 
Elternverein Niederseelbach 
hatte zur Roller-Disco gerufen. 
Und alle, die gern „rollern“, ka-
men. Immerhin, so konnte Julia 
Ziegler-Dörr ein Fazit ziehen, 
waren über 200 „Roller“ – ganz 
kleine bis Ältere – angemeldet. 
In der schummerigen Halle, 
im, durch dynamisch farbigem 

Lichtfeuerwerk erzeugtem, 
Disco-Ambiente mit diesmal 
tollem Schwarzlicht, das tolle 
Effekte auf Tatoos, Knicklichter 
und Schminkfarben warf sowie 
bei der – von DJ Alex dröhnend 
anfeuernder Musik – rauschten 
die kleinen und größeren Roul-
leure in einer Richtung durch 
das Hallenrund. Bis von Alex, 
oder von Sohn Justus, mit dem 
Ruf „Richtungswechsel“ gehor-
sam für einen kurzen Stopp und 
eine Wendung gesorgt wurde. 
Zwischen Halle und gut’ Stubb 
standen an den Tischen die El-
tern und versuchten im Däm-
merlicht, in dem Gewusel ihre 
Kleinen zu erkennen und ihren 
Fahrstil zu beobachten. Nicht 
ganz einfach war das, die – ganz 
ohne Tempolimit – im Pulk ihre 
Bahn zogen. Klar, da fiel schon 
mal der/die eine oder andere 
hin, oder es gab eine Karambo-
lage, aber ohne große Folgen. 
Nahezu 25 Helfer und Helfe-
rinnen des Elternvereins waren 
mit dem Team des Vorstandes 
Nicole Bender, Julia Ziegler-
Dörr und Birgit Nockemann 
mit Vorbereitung, Organisation, 
Durchführung und dem Service 
beschäftigt. Am Eingang und der 
Aufsicht, in der Küche, im Ser-
vice mit Kaffee und Kaltgeträn-
ken, mit süßen, frischen Waffeln 
an 5 Waffeleisen, deftigen Hot 
Dogs oder Laugengebäck und 
Obst mit seinen Vitaminen. Da 
erfrischten sich mit einer Limo 
erschöpfte Kinder und „tank-
ten“ neue Kraft für die nächs-
ten Runden. Eine schöne und 
attraktive Veranstaltung, zu der 
der Elternverein mit seinen ca. 
80 Familienmitgliedern da wie-
der eingeladen hatte. Aus dem 
ertrag der Bewirtung, so die Ab-
sicht des Elternvereins, sollen 
das Zirkusprojekt oder Wünsche 
der Kita oder der Lenzenbergs-
chule mit finanziert werden.
Eberhard Heyne

Auf Rollen in der Lenzenberghalle

DJ Justus feuert mit seiner Musik die Rollertruppe richtig an

In Längsrichtung der Halle wird richtig „Gas gegeben

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal
Di., 19.00 Friedensgebet im Ge-
meindesaal (UG)
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00–11.00 Gedächtnis-
training im ev. Gemeindehaus 
in Niederseelbach
So., 17.00 Komm mit-Gottes-
dienst im ev. Gemeindehaus in 
Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 19.00 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen
So., 9.30 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen, anschließend Kir-
chenkaffee 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharistische Anbe-
tung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 3. Februar 2024
Apotheke am Hochfeld
Weglache 48
65205 Wiesbaden
Tel: 0611/701265

Parkfeld Apotheke
Albert-Schweitzer-Allee 51
65203 Wiesbaden
Tel: 0611/66730

Apotheke in Kirberg
Burgstr. 28
65597 Hünfelden
Tel: 06438/2201

Sonntag, 4. Februar 2024
Eulen-Apotheke am Rathaus
Wiesbadener Straße 6 a
65527 Niedernhausen
Tel: 06127/5599

Klosterberg Apotheke
Frankfurter Straße 4
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel: 06195/2728

Medicum Apotheke
Langenbeckplatz 2
65189 Wiesbaden
Tel: 0611/95016300

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 3. Februar 2024 
Sonntag, 4. Februar 2024
Tierärztin Yvonne Just
Feldstr. 12
65527 Niedernhausen
Tel.: 01522/7901122

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Wird eine Krebserkrankung 
frühzeitig erkannt, steigen die 
Chancen auf Heilung. Doch 
Menschen mit sogenannter 
geistiger Behinderung nehmen 
Maßnahmen zur Krebsfrüher-
kennung seltener in Anspruch 
als Menschen ohne Beeinträch-
tigung. Zwei neue Bücher der 
Deutschen Krebsgesellschaft 
(DKG) und der Bundesvereini-
gung Lebenshilfe informieren 
nun in leichter Sprache über 
Krebsvorsorge und -behand-
lung. Das Besondere dabei, 
die Themen sind als Bilderge-
schichten aufbereitet und in Zu-
sammenarbeit mit Menschen 
mit Behinderung entstanden. 
Ab sofort können die Bücher 
kostenfrei bestellt werden.
„Lucy hat Krebs. Sie geht in ein 
Krankenhaus. Dort helfen ihr 
die Ärzte. Lucy wird wieder ge-
sund“, lautet die Inhaltsangabe 
der reich illustrierten Bücher. 
Mit dem gemeinsamen Ziel, 
eine verständliche Aufklärung 
über Früherkennungs- und 
Therapiemöglichkeiten zu leis-
ten, haben die Deutsche Krebs-
gesellschaft und die Bundesver-

einigung Lebenshilfe zwei neue 
Bücher herausgegeben: „Moni-
ka geht zur Brustkrebs-Vorsorge, 
Jan geht zur Darmkrebs-Vorsor-
ge, Sarah macht einen Abstrich“ 
und „Lucy bekommt eine Krebs-
behandlung“. Gefördert wird 
das Projekt von der Deutschen 
Krebsstiftung und der Techniker 
Krankenkasse. „Was ist Krebs, 
wie läuft eine Behandlung ab 
und welche Maßnahmen zur 
Vorsorge kann ich treffen? 
Diese komplexen Themen stel-
len wir in Form von Bilderge-
schichten dar, um die Inhalte 
so anschaulich wie möglich zu 
transportieren. Damit wollen 
wir helfen, Ängste abzubauen 
und die Vorsorgesituation für 
alle Menschen in Deutschland 
zu verbessern“, sagt Professor 
Dr. Thomas Seufferlein, Präsi-
dent der Deutschen Krebsge-
sellschaft. „Uns war besonders 
wichtig, die Geschichten an der 
Lebenswirklichkeit der Men-
schen zu orientieren“, erklärt 
Professor Dr. Jeanne Nicklas-
Faust, Bundesgeschäftsführerin 
der Lebenshilfe. „Wir leisten 
damit einen Beitrag zur Teilha-

be in Gesundheitsfragen. Denn 
nur wer verständliche Informa-
tionen bekommt, kann selbst 
Entscheidungen treffen.“ Für 
einen möglichst breiten Ein-
satz in der Beratung werden die 
Bücher kostenfrei abgegeben. 
Die Bücher werden im Set ab-
gegeben (Vorsorge und Akut-
behandlung) und sind in den 
Mengeneinheiten 1, 5, 10 und 
25 bestellbar. Sie sind für den 
Einsatz im professionellen Kon-
text, aber auch für den privaten 
Gebrauch gedacht. Auf dieser 
Seite können die Bücher be-
stellt werden: www.lebenshilfe.
de/krebsinformationen
Quelle: Deutsche Krebsgesell-
schaft/Lebenshilfe

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
ÄWIN Älter werden  
in Niedernhausen
4.2.2024 um 14.30 Uhr 
Kaffee Klatsch (Herrnacker-
weg 10, Gemeinschaftsraum 
„Betreutes Wohnen“)

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
5.2.2024 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
6.2.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik
10.2.2024 um 14.30 Uhr 
Kreppelkaffee 

Sonniger Herbst  
in der Autalhalle
5.2.2024 um 14.33 Uhr 
Kreppelkaffee mit 
Voranmeldung
7.2.2024 um 9.30 Uhr 
Gymnastik

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Der Naturpark RheinTaunus 
wird in seinem Gebiet in Zukunft 
die Wanderwege neu strukturie-
ren, mehrheitlich zusammenle-
gen und einheitlich markieren. 
Wichtige Startpunkte werden 
mit Tafeln ausgestattet und an 
jedem Abzweig (Knotenpunkt) 
wird es einen Wegweiser geben. 
Tafeln und Wegweiser werden 
vom Bauhof des Naturparks 
montiert und instandgehalten, 
bei der fortlaufenden Markie-

rung wird auf Freiwillige gesetzt. 
Wer Interesse hat als Wegepate 
aktiv zu werden, kann beim 
neuen Wegenetz gerne dazu 
beitragen, dass Wandernde zu-
verlässig durch die Natur gelei-
tet werden. Konkret geht es um 
die Erstmarkierung, Entfernung 
alter Markierungen und die lau-
fende Pflege der Wegzeichen. 
Wie das alles ablaufen soll, er-
fährt man bei den beiden optio-
nalen Veranstaltungen: Sams-

tag, 17. Februar 2024, 14.00 
Uhr, und Samstag, 24. Februar 
2024, 14.00 Uhr. 
Treffpunkt ist die Endhaltestelle 
der Linie 1 im Nerotal.
Dauer ca. 2 Stunden.
Für einen ersten Eindruck gibt 
es auf der Internetseite kleine 
Einblicke ins Projekt: 
https://www.naturpark-rhein- 
taunus.de/de/LaufendeProjek 
te/freizeitwegekonzept/FWK_ 
Projektstand/

Wegepaten gesucht!

Jahresprogramm 2024 der NABU-Gruppe
Das vergangene Jahr hat uns 
vor Augen geführt, wie kost-
bar unsere Umwelt und wie 
wichtig unser gemeinsames 
Engagement für die Umwelt ist. 
Zusammen haben wir viel er-
reicht und positive Impulse für 
den Naturschutz gesetzt. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung! 
Wir gehen mit neuem Elan ins 
neue Jahr und freuen uns auf 
viele gemeinsame Aktivitäten. 
Einen Überblick über die in 
diesem Jahr geplanten Veran-

staltungen der NABU-Gruppe 
Niedernhausen finden Sie on-
line unter www.nabu-niedern 
hausen.de 
Ein kleiner Vorgeschmack auf 
den Februar? Am Donnerstag, 
dem 1. Februar, ab 19 Uhr la-
den wir Sie herzlich zu unserem 
Stammtisch in der Gaststätte 
„Schützenhaus“ in Königs-
hofen ein. Hier haben Sie die 
Möglichkeit, sich mit Vor-
standsmitgliedern und ande-
ren Gleichgesinnten in geselli-

ger Runde und bei gutem Essen 
zu Themen der Umwelt und des 
Naturschutzes auszutauschen. 
Am Samstag, 17. Februar ab 
14 Uhr, beginnt unter der Lei-
tung von Alexandra Hornig der 
Aufbau des Krötenzauns – hel-
fende Hände treffen sich an der 
Bushaltestelle in Oberseelbach. 
In diesem Sinne wünscht der 
Vorstand der NABU-Gruppe 
Niedernhausen ein gesundes, 
glückliches und naturverbun-
denes Jahr 2024.

Informationselternabend zur Einschulung für 
das Schuljahr 2025/2026

Für Eltern, deren Kind nächs-
tes Jahr schulpflichtig ist, laden 
wir Sie hiermit ganz herzlich 
zu einem gemeinsamen In-
formationselternabend für die 
Einschulung zum Schuljahr 
2025/2026 der Theißtalschule 
und der Lenzenbergschule ein. 
Dieser findet am Mittwoch, 
den 7.2.2024 um 19.00 Uhr 
in der Turnhalle der Lenzen-
bergschule statt.
Aus Platzgründen bitten wir da-
rum, dass nur ein Elternteil am 
Elternabend teilnimmt.
Felgende Themen werden im 
Mittelpunkt stehen:

	– Ablauf des Einschulungsver-
fahrens

	– Was bedeutet Schulfähigkeit 
eines Kindes

	– Beantwortung Ihrer noch of-
fenen Fragen

Der erste Termin des Ein-
schulungsverfahrens ist die 
Schulanmeldung. Diese findet 
in der Woche vom 22.4.2024–
26.4.2024 statt. Nähere Infos 
dazu finden Sie auf unserer 
Homepage.
Axinia Trettin, Schulleitung 
Lenzenbergschule
Sandra Scheinig, Grundstufen-
leitung Theißtalschule

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Verkehrsregelungen an Niedernhausener 
Schulen am 2.2.24
Am Freitag, den 2. 2.24 geht 
die erste Hälfte des laufenden 
Schuljahres zu Ende, die Nie-
dernhausener Schülerinnen 
und Schüler erhalten ihre Halb-
jahreszeugnisse. An diesem Tag 
kommt es bei früherem Schul-
schluss erfahrungsgemäß zu 

erhöhtem Verkehrsaufkommen 
rund um die Niedernhausener 
Schulen. Die Ordnungspolizei 
bittet alle Eltern, welche die 
Schulen mit dem Auto anfahren, 
um Beachtung der eingerich-
teten Halteverbote. Insbeson-
dere wird darum gebeten, die 

Feuerwehrzufahrten jederzeit 
vollumfänglich frei zu halten. 
Es werden entsprechende Kon-
trollen durchgeführt. 
Die Niedernhausener Ord-
nungspolizei dankt allen Ver-
kehrsteilnehmern im Voraus für 
rücksichtsvolles Verhalten!

Kostenfreie Bücher in leichter Sprache erschienen

Krebsvorsorge und -behandlung 

Autal Faschingsparty 

www.weinstand‐niedernhausen.de

In de Bütt 
Moni Schmidt
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Was haben sich die Aktiven 
des MKN-Aktionsteams rund 
um die Fastnachtssitzungen 
am letzten Wochenende für 
eine Mühe gemacht! Nicht nur 
bei der Ausgestaltung des eher 
sonst nüchternen Pfarrsaales 
mit Deko, Licht und Ton, son-
dern insbesondere wieder mit 
einem prallen Programm, das 
mit 20 Nummern bis weit nach 
Mitternacht eine bunte Schar 
von Narren und Närrinnen bes-
tens unterhielt. Natürlich mit 
einem Motto, das die Erkennt-
nis ausdrückt: „Körper und 
Geist bleiben fit – bei MKN das 
wird der Hit“. So war es nur pas-
send – nach der Verteilung der 
Goldmedaille für jeden beim 
Empfang – dass der Elferrat mit 
seiner Sprecherin und Sitzungs-
präsidentin Uschi Detambel als 
olympische Wasserballmann-
schaft – zunächst im Bademan-
tel, dann im originellen Bade-
dress – unter dem Hit „Surfing 
USA“ einmarschierte und auf 
der Bühne Platz nahm. „Helau 

Niedernhausen“ jubelte der 
Saal. Gleich zeigten die „Magic 
Girls“ (Katharina, Ann-Kristin, 
Tsion, Malu und Sarah) in ihren 
bunten Röcken im Dribbling, 
Boxen und Tanzen mit akroba-
tischen Figuren ihre Fitness und 
gaben das künftige sportlich 
bunte Tempo auf der Bühne vor. 
Wie in den Jahren zuvor, packte 
Protokollerin Monika Schmidt 
heikle Themen der nahen Ver-
gangenheit an. 
„Sie kennt sich aus, MKN ist ihr 
Zuhaus“ – so wird ihre Kompe-
tenz beschrieben. Ob sie nun 
sportliche Events reimt und be-
schreibt, oder mit der Letzten 
Generation Herrn Weselsky auf 
die Bahnschienen klebt, sich 
rund um das Niedernhausener 
Rathaus kümmert, die lange 
Zeit der Bahnbrück’ und die 
Erosion von Ullrich, Oehl und 
Flugel aus dem heimischen Ge-
schäftsleben beklagt, ist ihr im 
Blick – alles im Reim und mit 
einem Augenzwinkern. Kör-
perliche Anforderungen beim 

Knien oder Weihrauchschwen-
ken und Fitness in geistiger Be-
weglichkeit im Dialog mit dem 
Pastor bei der Gestaltung des 
Gottesdienstes – wer hätte diese 
sportlichen Herausforderungen 
im Amt der Messdiener vermu-
tet? Paul, Jan und Eva, Nils und 
Mara, Alexander und Paul, Ka-
tharina, Elijah, Max, Raphael 
und Marcel – im Messdienerge-
wand – schilderten das in ihrem 
lustigen Sketch. Toll. Großer 
Beifall! Im auffallenden Zitro-
nenanzug nun Joshua Schmidt 
mit seinem Selbstverständnis 
zur Männlichkeit. Stark ange-
lehnt an James Bond und zur Be-
gutachtung und Beurteilung der 
Welt als maskuliner TÜV. Kleine 
Geschichten pointenreich er-
zählt. Felix Mundorf schildert 
den Hochleistungssport, Vater 
zu werden. Nass geschwitzt bei 
der Schwangerschaftsgymnas-
tik und das Lernen Windeln zu 
wechseln, Geburt – alles müh-
sam. Und dann kommen noch 
Zwillinge! Strippen bis zum 

Einteiler – das Männerballett 
mit Jan, Stefan und Georg zeigt 
mit fetzigem Rock in grazilen 
Bewegungen vielfältig sport-
liches und Olympia-reifes 
Temperament auf der Bühne. 
Zugabe und Rakete – na klar! 
Dann Atempause – nein noch 
eine Schunkelrunde mit „Two 
for you“ (Matthias Harsy und 
Michael Ott). Übrigens schon 
25 Jahre machen sie Musik für 
MKN, ehrt Uschi Detambel. Die 
mit einem kurzen Statement ihr 
Ende als Sitzungschefin zum 
Jahr 2025 erwähnt. Großes Be-
dauern im Saal. 
Feldwebel Schmidt (Julia) von 
der Gasabwehr trainiert Hilde, 
Moni, Angela und Silke im Pup-
sen als neue Sportart im olym-
pischen Wettkampf. Nur ganz 
kurz – ist ein guter Furz! Und 
der wohnt in einem fröhlichen 
Darm, postuliert sie das rekta-
le Ausatmen. Johannes Müller 
als Dr. Otto Grafi hält eine Vor-
lesung über Deutsche Sprache 
und ihre Doppeldeutigkeit. So 

sind Prophylaxe dann Profi-
Lachse, der Ehering ist ein e- 
Hering, Inkontinent ist „nicht 
auf dem Festland“ oder Vernis-
sage ist Fairness – AGe. Haben 
wir alle nicht gewusst, weiß er. 
Matthias Harsy erzählt in sei-
nem fröhlichen Ausflug Ge-
schichten voller kurzweiligem 
Blödsinn – und das in bestem 
Hessisch. Singen kann er auch – 
von dem gut riechenden Hauch 
der „Lewwerworscht“! 
Wie bleibt man wohl jung und 
schlank – 2 Omas (Uschi Detam-
bel und Christine Klose) wissen 
das. Kalorien reduzierende 
Stuhlgymnastik – der Saal macht 
mit – vermindert Pfunde, Wam-
pe und Schwimmring. Motto: 
„Sitz dich fit“. Im Dialog werden 
totsichere Tipps verteilt. 
Schließlich nähert sich das Fi-
nale. Ein Feuerwerk aus Musik, 
Bewegung und Farben. 
Das MKN-Ballett zeigt im 
Gleichklang von Tanz und Figu-
ren närrische Vielfalt und tem-
peramentvollen Tanzsport auf 
der Bühne. Lena, Helena, Lisa 
Maria, Julia, Jan-Niklas, Felix, 
Johannes und Joshua geben al-
les, was noch an Kondition ver-

fügbar ist. Und da ist noch was 
da!! Der Saal steht auf – große 
Begeisterung. Und das nach Mit-
ternacht! Schließlich füllen alle 
Aktiven die nun brechend volle 
Bühne – ein buntes Bild. Das 
nun auch vermittelt, wie viele 
Akteure an diesem so kurzwei-
ligen Fassnachtsabend beteiligt 
waren und ein jetzt begeistert 
Beifall klatschendes, närrisches 
Publikum bestens zu unterhal-
ten wusste. Die Polonaise wurde 
zum Ausmarsch der sicher auch 
glücklichen Aktiven durch das 
Pfarrsaalstadion des närrischen 
Sports beim MKN.
Eberhard Heyne

Fastnacht rund um die Fitness in Maria Königin

Finale auf der närrischen Bühne

Pressemitteilung des Bürgermeisterkandidaten Mathias Päßler

Mathias Päßler informiert sich über Vereine
Bürgermeisterkandidat lud 
Niedernhausener Vereinsvor-
sitzende zu Spaziergang ein 
Der Bürgermeisterkandidat 
Mathias Päßler lud am Sonntag 
alle Niedernhausener Vereins-
vorsitzenden zu einem Spazier-
gang nach Oberseelbach ein. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
folgten rund 50 Personen aus 
den unterschiedlichsten Ver-
einen der Einladung. 
Gunther Andrä führte die Grup-
pe um und durch das Dorf und 
berichtete über die Tätigkeiten 
des Oberseelbacher Ortsbeira-
tes. Bei dem Rundgang nutzten 
viele Ehrenamtliche die Gele-
genheit mit dem Bürgermeister-
kandidaten Mathias Päßler ins 
Gespräch zu kommen und über 
ihre Vereine und ihre Herausfor-
derungen zu sprechen. Vertreter 
von Sport- und Kerbevereinen, 
der Freiwilligen Feuerwehr, Na-

turschutzvereinen, Vereinen für 
Kinder- und Kulturarbeit waren 
vor Ort und berichteten über 
ihre Tätigkeiten in den Vereinen 
und die Vereinsarbeit in der Ge-
meinde. „Die Vereinsarbeit ist 
der Kitt unserer Gesellschaft. 
Deswegen ist es mir wichtig, 
frühzeitig mit den Ehrenamtli-
chen ins Gespräch zu kommen 
und mich mit ihnen auszutau-
schen“, so Päßler. „Niedernhau-
sen und die Ortsteile haben eine 
vielfältige Vereinslandschaft mit 
vielen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern. Das ist gut und 
wichtig.“ 
Nach dem Spaziergang gingen 
die Gespräche bei Kaffee und 
Kuchen im „ergo bibamus“ wei-
ter.

Lesen Sie mehr  
online.

Weitere Bilder finden Sie auf un-
seren Online-Zusatzseiten.

Niedernhausen

Die Magic Girls

Die Messdiener mit ihrem Pfarrer Närrische Vielfalt mit dem MKN Ballett

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern
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Die BILD kam letzten Don-
nerstag mit einer Schlagzeile, 
die einem den glauben an die 
Presselandschaft nehmen kann. 
„Neues Sturmgewehr gefährdet 
unsere Soldaten“ stand da zu 
lesen, mit heftigen Vorwürfen 
an unser Bundeswehr-Beschaf-
fungsamt. Kritisiert wurde, dass 
das neue Gewehr der Bundes-
wehr nicht gründlich genug ge-
prüft worden sei, dass bei den 
Präzisions-Tests zur Treffsicher-
heit die Munition nicht vorher 
eingefroren oder erhitzt wor-
den sei, und dass das Testen 12 
Millionen Euro koste. All das sei 
ein Skandal und gefährde die Si-
cherheit unserer Soldaten. Jeder 
Leser muss jetzt denken, unse-
re Beschaffungsbehörde arbei-
te schlampig, wirft Geld zum 
Fenster raus, und das Gewehr 
würde nicht richtig treffen. Was 
war in Wirklichkeit passiert? Die 
Bundeswehr führt ein neues 
Gewehr von der Firma Heckler 
und Koch ein, welches bereits 
in Frankreich und Norwegen 

als Standard-Waffe eingeführt 
ist, und bei den Spezialeinhei-
ten der USA, den Navy Seals, 
benutzt wird. Jetzt kann man 
sich auf den Standpunkt stel-
len, dass wir es wie jedes ande-
re Gewehr besonders gründlich 
testen, und mit allen möglichen 
Munitions-Sorten durchtesten, 
außerdem die Munition auf 
Extrem-Temperaturen bringen, 
und so weiter. Die Bundeswehr 
hat sich aber entschieden, Zeit 
und Kosten zu sparen, und die 
Tests in einem nicht ganz so 
aufwendigen Setting durchzu-
führen. Es steht übrigens nir-
gendwo, dass das Gewehr nicht 
treffen würde. Aber man kann 
durchaus davon ausgehen, dass 
das Gewehr der US-Spezialein-
heiten durchaus eines ist, wel-
ches in der Regel wohl präzise 
treffen dürfte, und nicht mit 
dem höchsten Aufwand erneut 
geprüft werden muss. Die kri-
tisierten 12 Millionen, die der 
Test kostet, dürften vermutlich 
mehrfach so hoch sein, wenn 

man den Test so aufwendig 
gemacht hätte, wie manche es 
gerne hätten. Das Leben unse-
rer Soldaten wird dabei nicht ge-
fährdet, sondern sie bekommen 
schneller ihr neues Gewehr, weil 
die Tests kürzer sind, und auch 
weniger Steuergeld kosten. 
Zwei Dinge kann man als Leh-
re mitnehmen: man sollte bei 
manch reißerischer Schlagzeile 
zweimal hinschauen. Und: Die 
Bundeswehr arbeitet seit der 
Zeitenwende nicht mehr so bü-
rokratisch wie früher, zu Zeiten 
der „Merkel-Bundeswehr“. Es 
wird nicht mehr Paragraf für Pa-
ragraf abgearbeitet, bis wir mal 
irgendwann wieder Nachschub 
in die Truppe kriegen, sondern 
jetzt wird mit gesundem Men-
schenverstand schneller und 
kostengünstiger gearbeitet. Und 
das kann noch besser werden, 
aber die Richtung stimmt auf 
jeden Fall.

Blogs

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Was in der Zeitung steht, stimmt

– Anzeige –

Mark Oshiro/Rick Riordan
Nico & Will – Reise ins Dunkel
Carlsen Verlag

Der Halbgott Nico Di Angelo, 
Sohn des Hades, wird seit Mo-
naten von Alpträumen geplagt. 
Ein alter Freund von ihm bittet 
ihn in diesen nach Hilfe. 

Nach einer Prophezeiung vom 
Orakel Rachel Elizabeth Dare, 
aus Camp Half-Blood, ent-
schließt sich Nico schlussend-
lich dazu, zusammen mit sei-
nem Freund Will Solace, Sohn 
des Apollo, die Reise in die 
Unterwelt und durch Tartarus 
anzutreten. 
Auf ihrem Weg stoßen sie auf 
viele alte Bekannte, welche Nico 
und Will auf ihrer Reise helfen. 
Doch werden sie es schaffen 
ihrem alten Freund rechtzeitig 
zu helfen? Und schaffen sie es 
beide wieder gesund aus Tarta-
rus hinaus?
Vor allem Will, welcher das 
in Tartarus nicht vorhandene 
Sonnenlicht zum Überleben 
braucht. Spannung, Abenteuer, 
Liebe und Verzweiflung, sind 
alles keine Fremdwörter für die 

Charaktere aus dem Percy Jack-
son Universum. Und auch Nico 
und Will werden mit diesen kon-
frontiert.

Jetzt ein Buch!

Nico & Will – Reise ins Dunkel

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere Praktikantin Linda Wirtgen 
empfiehlt:

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Zinsen: Die Europäische Zen-
tralbank (EZB) hat bei ihrem 
ersten Zinsentscheid im neuen 
Jahr die Leitzinsen bei 4,5 % be-
lassen. EZB-Chefin Christine 
Lagarde hatte bereits im Vor-
feld die Erwartungen auf bal-
dige Zinssenkungen gedämpft. 
Hinweise darauf, wann mit der 
ersten Zinssenkung zu rech-
nen sei, gab es am vergangenen 
Donnerstag nicht. Die Bauzin-
sen liegen aktuell bei 3,45 % für 
zehnjährige Darlehen und sind 
damit seit den Höchstständen 
im November 2023 je nach Lauf-
zeit um fast 0,8 Prozentpunkte 
gefallen. Für dieses Jahr ist kei-
ne Rückkehr in die Niedrigzins-
phase zu erwarten, allerdings 
auch keinen erneuten sprung-
haften Anstieg der Bauzinsen. 
Vielmehr ist davon auszugehen, 
dass das aktuelle Zinsumfeld im 
kommenden Jahr stabil bleiben 
wird. Schwankungen rund um 
die Marke von 3,5 % sind dabei je 
nach Entwicklung der Inflation, 
Nachrichtenlage und Agieren 
der Notenbanken möglich. In-
wieweit es die 2 vor das Kom-

ma schafft, werden die kom-
menden 12- 18 Monate zeigen. 
Die gestiegenen Zinsen sind nur 
eine der Herausforderungen, 
mit denen der Wohnungsbau 
zu kämpfen hat. Die Bauindus-
trie rechnet in diesem Jahr mit 
einem Abbau von 10.000 Stel-
len. Entsprechend begrüßte 
unter anderen Axel Gedaschko, 
Präsident des Spitzenverban-
des der Wohnungswirtschaft 
GdW, den jüngsten Vorschlag 
des Haushaltsausschusses des 
Bundestages, Geld für den 
Wohnungsbau freizugeben, als 
„genau das richtige Signal”. Der 
Haushaltsausschuss hat bei den 
Beratungen für das Jahr 2024 
beschlossen, dass für bezahl-
baren Wohnungsbau ein neues 
KfW-Förderprogramm im Um-
fang von zwei Milliarden Euro 
aufgesetzt werden soll. Anfang 
Februar muss der Etat 2024 erst 
noch durch den Bundestag. Die 
Genehmigung gilt als Formsa-
che.
Angebot: Wer eine Immobilie 
sucht, kann sich über ein grö-
ßeres Angebot freuen. Im Jahr 

2023 wurden nach Berechnun-
gen des Immobilienverbands 
Deutschland Süd (IVD Süd) in 
Bayern und Baden-Württem-
berg jeweils bis zu zwei Drittel 
mehr Objekte zum Verkauf an-
geboten als noch 2021. Mittler-
weile sei von Maklerinnen und 
Maklern zu hören, dass etliche 
Verkäuferinnen und Verkäufer 
Mühe haben, Käuferinnen und 
Käufer zu finden. Auch, weil sie 
oft an den hohen Preisen von 
2021 festhalten. Das zeigt, dass 
der Immobilienmarkt mehr 
Chancen bietet als viele Kauf-
interessierte denken. So haben 
Käufer mittlerweile eine starke 
Verhandlungsposition, die in 
den letzten Jahren nicht mehr 
gegeben war.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen zu 
Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Zinsen und Immobilienmarkt

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Die Gemeindevertretung hat 
am 6. Dezember des vergan-
genen Jahres entschieden, die 
Entwicklung der Windkraft-Eig-
nungsflächen gemeinsam mit 
der Stadt Idstein und der Stadt 
Eppstein zu verfolgen. Soweit 
so gut! Weniger erfreulich ist 
der Beschluss, „kurzfristig Be-
ratungs- und Unterstützungs-
leistungen zur Vorbereitung 
und Begleitung eines künftigen 
Markterkundungsverfahrens 
und eines ggf. anschließend 
durchzuführenden Vergabever-
fahrens zu beauftragen“. Diese 
Formulierung spricht leider für 
ein Niedernhausen-Tempo bei 
der Umsetzung des Bürgerent-
scheids vom 8. Oktober 2023 – 
so wie bei der Autalhalle, dem 
Bahnhof, der Farnwiese.
Um ein Vergabeverfahren sach-
gerecht vorzubereiten, wären 
Ergebnisse einer externen Be-
ratung und ein kritischer Blick 
auf die Erfahrungen bestehen-
der Windparks in unserem 
näheren Umfeld hinreichend 
gewesen. Idstein hat uns vor-
gemacht, wie es geht: Idstein 
teilt sich eine Windvorrang-
fläche mit Hünstetten, beide 
Gemeinden lassen sich von 
der endura kommunal GmbH 
beraten (einem unabhängigen 
Büro, das Gemeinden bei der 
Planung und Realisierung von 
Energieprojekten unterstützt) 
und auf Basis von Vorschlägen 

der endura hat Idstein dann die 
Rahmenbedingungen für das 
Vergabeverfahren festgelegt – 
ohne vorgeschaltetes Markter-
kundungsverfahren. An diesem 
Beispiel hätte man sich orientie-
ren können. 
Das Markterkundungsverfah-
ren ist überflüssig und kostet 
unnötig Zeit und Geld. Ein 
solches Markterkundungsver-
fahren ist auch unüblich, wie 
uns ein erfahrener Projektierer 
kürzlich bestätigte.
In einem Gespräch mit dem 
ersten Beigeordneten Dr. Nor-
bert Beltz und Vertretern der 
Gemeindeverwaltung haben 
wir vor einigen Tagen auf dieses 
Vorgehen hingewiesen. Dabei 
haben wir auch verdeutlicht, 
was uns bei der Realisierung 
der Windkraftanlagen beson-
ders wichtig ist: 

	– eine Beteiligung der Gemein-
de an der Betreibergesell-
schaft,

	– die Möglichkeit einer Bürger-
beteiligung an den Anlagen 
und 

	– die Vereinbarung eines Regi-
onalstromtarifs, von dem alle 
Niedernhausener Haushalte 
einen Vorteil hätten.

Erfreulicherweise sahen dies 
die an dem Gespräch beteiligten 
Vertreter der Gemeinde ähn-
lich. Es bleibt abzuwarten, wie 
sich die anderen Eigentümer 
der Vorrangflächen (Idstein, 
Eppstein, Hessenforst) hierzu 
verhalten. Wie es in den kom-
menden Monaten weitergeht, 
das können wir als Bündnis 
kaum beeinflussen. Die Bür-
gerschaft insgesamt kann aber 

durchaus noch Einfluss neh-
men. Am 9. Juni 2024 wählen wir 
eine neue Bürgermeisterin bzw. 
einen neuen Bürgermeister. 
Gemeinsam können wir durch 
unsere Wahl dafür sorgen, dass 
dies jemand wird, der echtes 
Interesse daran hat, einen Bei-
trag zum Klimaschutz und zur 
Energiewende zu leisten, der 
Lust verspürt, für die Gemeinde 
zusätzliche Einnahmen aus Ge-
werbesteuer und Pacht sowie 
erzeugter Energie zu erzielen 
und der sich engagiert dafür 
einsetzt, günstigere Stromtarife 
für alle Niedernhausener Haus-
halte zu ermöglichen. 
Mathias Päßler, der sich am 12. 
Januar der Öffentlichkeit als 
Kandidat für das Amt des Bür-
germeisters von Niedernhau-
sen präsentierte und von OLN, 
SPD und WGN unterstützt wird, 
hat sich inzwischen auch dem 
Bündnis Nachhaltiges Niedern-
hausen vorgestellt. Kennen-
gelernt haben wir dabei einen 
Mann, der glaubwürdig vermit-
telte, dass ihm die Umsetzung 
des Bürgerentscheids zu Wind-
kraftanlagen ebenso ein Anlie-
gen ist wie die Fortschreibung 
des Klimaschutzkonzeptes der 
Gemeinde, die kommunale 
Wärmeplanung und die Sen-
kung der Stromkosten durch 
einen regionalen Stromtarif. 
Zu unserer nächsten Teamsit-
zung haben wir die Kandidatin 
der CDU für das Bürgermeister-
amt, Frau Maier-Frutig, eingela-
den. Wir sind gespannt, wie sie 
sich positioniert und mit dem 
Ergebnis des Bürgerentscheids 
umzugehen gedenkt.

Windkraftanlagen in Niedernhausen

Frischer Wind in Niedernhausen?

– Anzeige –

Bündnis Pro-Windkraft Niedernhausen, https://nachhaltiges-niedernhausen.de

https://click.info.prohyp.de/?qs=f9affcb3f376aed9d2012aa87ad6dd2ba2df08491ccc793eaeaa7cdaaf604681e96e2ae8b4a4d15d0789b769303e0c87f1dfe77c70ad0ff8
https://nachhaltiges-niedernhausen.de/
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Liebe Niedernhausener Bürge-
rinnen und Bürger, 
Politik soll das Leben der Men-
schen besser machen. Das ist 
mein Anspruch und meine Mo-
tivation. Ich kandidiere für das 
Amt des Bürgermeisters, um 
Ihnen zuzuhören, um zu verbin-
den und die kommenden Her-
ausforderungen anzupacken, 
damit wir gemeinsam in eine 
sichere Zukunft gehen. 
Ich bin 41 Jahre alt, gebürtiger 
Wiesbadener, Jurist, war jahre-
lang in der Kommunalpolitik 
– unter anderem in der Stadt-
verordnetenversammlung und 
im Ortsbeirat – tätig und enga-
giere mich seit meiner Jugend 
im Ehrenamt. Die politische 
Leidenschaft liegt in meiner 
Familie: Mein Opa väterlicher-
seits war einer der ersten Bür-
germeister nach der Befreiung 
am 8.5.1945 in einem kleinen 
Ort in Sachsen. Er hat es damals 
geschafft, zwischen der Militär-
regierung und den Einwohnern 
Einigungen zu erzielen, um das 
Leben für die Menschen besser 
zu machen. Mein Urgroßvater 
mütterlicherseits war ebenso 
nach Kriegsende, Gemeinde-
vorsteher in einem kleinen Ort 
in der Tschechoslowakei, und 
er vermittelte zwischen der ver-
bliebenen deutschen Bevölke-
rung und den Tschechen. Beide 

sind Persönlichkeiten, die in 
schwierigen Zeiten Verantwor-
tung übernahmen und das Le-
ben der Menschen verbesser-
ten. Sie sind meine Inspiration 
und Ansporn zugleich. 
Als ich gefragt wurde, ob ich für 
das Amt des Bürgermeisters in 
Niedernhausen kandidieren 
möchte, war ich geehrt und 
habe mich darüber gefreut, dass 
gleich mehrere Parteien und 
Gruppierungen davon über-
zeugt sind, dass ich der richtige 
Kandidat für Niedernhausen 
bin. 
Bereits als Kind erlebte ich erste 
Verbindungen nach Niedern-
hausen. Auf Wanderungen mit 
meiner Familie liebte ich das 
Klettern am Hohlen Stein und 
auf der Hohen Kanzel. Als Schü-
ler verbrachte ich den ein oder 
anderen Tag im Waldschwimm-
bad und später führte mich das 
Triathlon-Training auf dem Rad 
und im Laufschuh regelmäßig 
durch den Niedernhausener 
Wald. Und natürlich erinnere 
ich mich sehr gerne an ein Kon-
zert der „Blues Brothers“ im 
Rhein-Main-Theater. 
Warum ich überzeugt bin, 
dass ich der richtige Kandi-
dat für Niedernhausen bin? Es 
ist meine Motivation, konkret 
zur Verbesserung des Lebens 
der Menschen beizutragen. 

Meine Kombination aus kom-
munalpolitischer Erfahrung, 
unternehmerischem Denken, 
juristischem Hintergrund und 
ehrenamtlichem Engagement 
gibt mir das Rüstzeug, Niedern-
hausen sicher und erfolgreich in 
die Zukunft zu führen. 
Ich freue mich darauf, Sie im 
Wahlkampf persönlich zu tref-
fen, Ihre Gedanken und Ideen 
anzuhören und gemeinsam an 
den Themen zu arbeiten, die 
Ihnen am Herzen liegen. 
Ihr 
Mathias Päßler

info@mathiaspaessler.de | www.mathiaspaessler.de

Mathias Päßler
ist Rechtsanwalt und Kandidat 
für das Amt des Bürgermeisters 
von Niedernhausen

– Anzeige –

Zuhören – Verbinden – Anpacken:  
Meine Vision für Niedernhausen

Meine Vorstellung

Blogs

Einen kurzen Rückblick hielt 
Oberseelbachs Ortsvorsteher 
Andreas Hornig zu Beginn der 
1. Ortsbeiratssitzung 2024 am 
vergangenen Donnerstag. Gut 
besucht war die örtliche Senio-
renadventsfeier im Dezember, 
ebenso die vom Seniorenclub 
Oberlenzbach und der heimi-
sche, sehr beliebte Adventska-
lender für die Familien hier im 
Ort. Er dankte allen Beteiligten 
für die Organisation und Durch-
führung. Leider sei man mit der 
Ausführung der Brunnenres-
taurierung nicht zufrieden – die 
Standfestigkeit ist immer noch 
nicht mit metallenen Unterset-
zern gesichert. Das soll in Kürze 
erfolgen. Für künftige Arbeiten 
am Born werde man die Denk-
malschutzbehörde einschalten. 
In der Küche des Dorfgemein-
schaftshauses ist nun die Spül-
maschine eingebaut – weitere 
Küchenteile sollen mit Ortsbei-

ratsmitteln beschafft werden. 
Am Merzgrund wurde zur Was-
serableitung eine Kanalverbin-
dung geschaffen, der Tagungs-
raum im DGH wird künftig 
mit Bildern verschönt und um 
weitere Projekte zu realisieren 
– wie es in den 3 vergangenen 
Wettbewerben ermöglicht wer-
den konnte – wird sich Ober-
seelbach bei „Unser Dorf hat 
Zukunft“ beteiligen. 
Andreas Hornig wies auf die 
Möglichkeit hin, sich für einen 
Glasfaserausbau in Oberseel-
bach bei einer Info-Veranstal-
tung bzw. bei der Deutschen 
Glasfaser zu informieren. Er er-
wähnte beide Kandidaten/-in 
für das Amt des/r Bürgermeis-
ters/-in zur Wahl am 6. Juni 2024 
und warb für die Beteiligung 
zur Aktion Saubere Flur am 
17. März d. J. Für die Anschaf-
fung von Hebezangen für Müll 
würden Finanzmittel des Orts-

beirates verwendet. Die Erst-
erschließung „Fliederweg“ ist 
mit Kosten für die Anleger ver-
bunden – deren Planung liegt 
nun bei einem Planungsbüro. 
Das in einer Info-Veranstaltung 
die Details vorstellen wird. Mit 
der Realisierung ist in 2028/29 
zu rechnen, schaute er in die 
Zukunft. 
Alle Ortsbeiräte wurden über 
einen Vorschlag zur neuen Ge-
staltung der Gedenkfeier des 
Volkstrauertages informiert und 
um Entscheidung gebeten. Es 
soll künftig nur eine Feier geben, 
die jährlich abwechselnd in den 
Ortsteilen stattfinden wird. Eine 
zusätzliche Kranzniederlegung 
bleibt davon unberührt. Dem 
Vorschlag stimmte man zu. Da 
der Schaukasten für bisherige 
Ankündigungen beibehalten 
werden soll, hat Frank Weimar 
die Betreuung übernommen.
Eberhard Heyne

Erste Ortsbeiratssitzung 2024

Oberseelbach

Fackelwanderung mit Glühwein und Kinderpunsch
Die TTG Oberseelbach veran-
staltet eine Fackelwanderung 
für Jedermann. 
Die Wanderung ist auf ca. 1,5 
Stunden gemütlicher Laufzeit 
ausgelegt. Die Fackelwande-
rung startet und endet am Al-
ten Spritzenhaus. Dort gibt es 
dann einen Abschluss mit war-

mer Suppe und Würstchen – als 
auch mit Glühwein und Kinder-
punsch. Am Samstag, dem 24. 
Februar 2024, mit dem Start 
um 18.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr. 
Treffpunkt ist am Alten Sprit-
zenhaus. Info und Anmeldung 
unter anmeldung-ttg@gmx.de 
oder direkt bei Anke Gamer, 

Arina Vink, Ulrich Kneifel, An-
dreas Hornig oder Gunther An-
drä. Bitte bei der Anmeldung 
die Anzahl der Teilnehmer an-
geben. 
Für ausreichend vorhandene 
Fackeln ist gesorgt. Anmelde-
schluss ist der Mittwoch, 14. 
Februar 2024.

Helau und Alaaf! Ob Singen, 
Tanzen oder Schunkeln – zum 
Karneval wird jedes Jahr gegen 
Ende des Winters ausgiebig ge-
feiert. Zur fünften Jahreszeit gibt 
es dann wieder die buntesten 
Kostüme, ausgelassene Para-
den oder das ein oder andere 
Schlückchen Alkohol. Jenseits 
der bekannten Festlichkeiten 
verbergen sich aber die wahren 
Perlen des Exzentrischen. Wir 
zeigen die verrücktesten Karne-
valsbräuche rund um den Glo-
bus. Am bekanntesten sind die 
Feierlichkeiten in den Karneval-
Hochburgen Köln, Mainz und 
Düsseldorf. Aber auch in den 
restlichen Teilen Deutschlands 
wird die fünfte Jahreszeit aus-
giebig gefeiert. Auch bekannt 
unter den Namen Fastnacht 
oder Fasching gibt es dann so 
manchen Brauch, der für Stau-
nen sorgt. So zum Beispiel im 
süddeutschen Raum. Dort gibt 
es die Tradition, sogenannte 
Saublodern auf den Boden zu 
werfen. Dabei handelt es sich 
um aufgepumpte Schweins-
blasen, die in erster Linie beim 
Platzen für Krach sorgen sollen. 
Bei einem weiteren Brauch, der 

besonders in Hessen bekannt 
ist, treibt eine dunkel gekleidete 
Person samt Seil und Peitsche 
einen Strohbären durch die 
Straßen. Meist sind die Bären 
Männer, die ihren ganzen Kör-
per mit Stroh vermummt haben 
– einzig das Gesicht bleibt frei.
Oder Zitrus-Zoff – die italieni-
sche Orangen-Schlacht. In der 
kleinen Stadt Ivrea nahe Turin 
findet zu Karneval jährlich eine 
der wohl skurrilsten Karneval-
Traditionen statt, die Battaglia 
delle Arance. Dabei bewerfen 
sich mehrere Teams gegenseitig 
mit reifen Orangen. Die Schlacht 
symbolisiert historische Volks-
aufstände gegen den damaligen 
Herrscher und seine Soldaten. 
Auf den Inseln Trinidad und 
Tobago sind Kunstwerke der 
Klebrigkeit zu bewundern. Dort 
sind zur 5. Jahreszeit nicht nur 
der Genuss von Rum und das 
Tanzen Tradition. Am Rosen-
montag ist es üblich, dass sich 
die Inselbewohner gegensei-
tig bemalen. Das passiert ganz 
nach dem Motto: Je klebriger, 
desto besser! Dafür ist auch je-
des Mittel recht, sei es Farbe, 
Schlamm, Öl oder sogar Scho-

kolade. Das ganze Geschmie-
re folgt dabei einem schönen 
Grundgedanken: Äußerlichkei-
ten wie Geschlecht, Alter oder 
Hautfarbe sollen so nicht zu 
erkennen sein – schließlich soll 
jeder unabhängig von seiner 
Abstammung Spaß haben. Fuß-
ball ohne Regeln im Chaos-Kick 
in England. Im englischen Ort 
Ashbourne leben die Einwoh-
ner zum Faschingsdienstag und 
Aschermittwoch ihre Liebe zum 
Fußball so richtig aus. Aber an-
ders als beim normalen Kicken 
gibt es beim Shrovetide Football 
wenig bis gar keine Regeln. An 
beiden Tagen wird bis zu acht 
Stunden gespielt und ein Foul 
fürs Schubsen oder Fluchen gibt 
es dabei auch nicht. Die Rivalen 
sind dafür allein durch ihren 
Wohnsitz eingeteilt: Es kommt 
darauf an, auf welcher Seite des 
River man lebt. Absurd, aber 
wahr – auf Teneriffa verscharren 
die Leute am Aschermittwoch 
einen Fisch. Genauer gesagt eine 
überdimensionale Sardine. Da-
mit soll das Ende der fünften Jah-
reszeit symbolisiert werden. Die 
Sardine ist dabei aber nicht real, 
sondern aus Pappmaché. Men-
schen in dunklem Gewand tra-
gen das Meerestier dabei durch 
die Straßen, um es letztendlich 
an einem öffentlichen Platz zu 
verbrennen. Auch sehr bekannt 
für seine besondere Karnevals-
Tradition ist der sogenannte Ma-
scarita Ponte Tacón in Puerto de 
la Cruz. Dabei laufen Männer in 
hohen Schuhen durch gepflas-
terte Straßen und müssen Hin-
dernisse überwinden – Stürze 
und Verrenkungen sind dabei 
vorprogrammiert.
Quelle: Holiday Extra/Eberhard 
Heyne

Karneval der Kuriositäten

Die Stadt Eppstein lobt die Bür-
gerinnen und Bürger, denn die-
se haben im Jahr 2023 deutlich 
weniger Wasser verbraucht. Es 
ist der niedrigste Wasserver-
brauch der letzten 10 Jahre und 
dies, obwohl die Einwohner-
zahl in der Burgstadt im letzten 
Jahrzehnt um knapp 500 gestie-
gen ist. Zum Jahreswechsel gab 
es 13.853 Menschen mit Erst-
wohnsitz in Eppstein, so viele 
wie noch nie zu einem Jahres-
wechsel. „Im Vergleich zum Vor-
jahr hat jeder Eppsteiner im Jahr 
2023 im Schnitt 2,78 Liter Was-
ser pro Tag weniger verbraucht,“ 
rechnet Bürgermeister Alexan-
der Simon aus. Dies höre sich 

wenig an, aber die Einsparung 
im Vergleich zum Vorjahr in der 
gesamten Stadt liegt bei knapp 
14.100.000 Litern. Im Jahr 2023 
wurden 585.413 Kubikmeter 
Wasser verbraucht. Der Rück-
gang beim Wasserverbrauch 
geht zum einen auf einen res-
sourcenschonenden Umgang 
vor allem bei der Gartenbewäs-
serung zurück. Hier hatte die 
Stadt in den Sommermonaten 
mehrere Apelle ausgesprochen, 
weniger Wasser zu verbrauchen 
und auch in der Nacht die Be-
wässerungsanlagen nicht lau-
fen zu lassen. Der Leiter des 
Fachbereichs Straßen, Wasser 
& Kanal, Daniel Nebe, teilt mit, 

dass die Verluste im Wassernetz 
der Stadt in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich zurück-
gefahren werden konnten. 
Wasserrohrbrüche mit einher-
gehenden Wasserverlusten sei-
en zwar nicht in Gänze zu ver-
meiden, jedoch ist eine schnelle 
Reparatur zu fast jeder Tages- 
und Nachtzeit gewährleistet. 
Zudem hat eine Firma in deren 
Betriebsablauf eine Wasserauf-
bereitungsanlage installiert. Die 
Stadtverordnetenversammlung 
hatte im letzten Jahre auch be-
schlossen, die Installation von 
Zisternen bei Neubauten und 
größeren Umbaumaßnahmen 
für verpflichtend zu erklären.

Eppsteiner verbrauchen 14,1 
Millionen Liter weniger Wasser

Bremthal

Niedernhausen

Battaglia delle Arance in Ivrea (Bild: Vfbia/wikimedia)

mailto:anmeldung-ttg@gmx.de
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Engenhahn

Freiwillige Feuerwehr Engenhahn 
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Mitgliederversammlung 
findet am Freitag, den 23.2.2024 
um 20.00 Uhr in den Schulungs-
raum der Freiwilligen Feuer-
wehr Engenhahn im Unter-
geschoss des Kindergartens 
Engenhahn statt. 

Tagesordnung: 
I. Eröffnung der Versammlung 
1.	 Feststellung der Tagesordnung 
2.	 Totengedenken 
II. �Dienstversammlung der Ein-

satzabteilung 
1.	 Jahresbericht des Wehrführers 

2.	 Jahresbericht Jugendfeuerwehr-
wart/in 

3.	 Beförderungen 
4.	 Die Gäste haben das Wort 
5.	 Neuwahlen: 5.1 Wehrführer, 5.2 

stellvertretender Wehrführer, 
5.3 1. Gerätewart, 5.4 2. Geräte-
wart, 5.5 1. Beisitzer, 5.6 2. Bei-
sitzer 

6.	 Verschiedenes 
III. �Jahreshauptversammlung des 

Feuerwehrvereins 
1.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
2.	 Bericht des Kassenwartes – Jules 

Bonadt 

3.	 Bericht der Kassenprüfer 
4.	 Entlastung des Vorstandes 
5.	 Wahl der Kassenprüfer 
6.	 Neuwahlen: 6.1 Vereinsvorsit-

zender, 6.2 stellv. Vereinsvor-
sitzender, 6.3 Kassenwart, 6.4 
stellv. Kassenwart, 6.5 Schrift-
führer, 6.6 Pressewart, 6.7 1. Bei-
sitzer, 6.8 2. Beisitzer 

7.	 Ehrungen 
8.	 Verschiedenes 
Die Teilnahme der Aktiven im 
Dienstanzug ist Pflicht. Wir hoffen, 
dass wir auch viele passive Feuer-
wehrmitglieder begrüßen können!

Der Deutsche Tischtennis Bund 
(DTTB) schreibt jedes Jahr sei-
nen „Breitensportpreis“ aus, für 
den alle Tischtennisvereine sich 
bewerben können, die im letz-
ten Jahr besonders viele brei-
tensportliche Aktionen durch-
geführt haben. Es findet dann 
beim DTTB eine Prüfung der ver-
schiedenen breitensportlichen 
Aktivitäten, wie Mini-Meister-
schaften, Schul-AGs, Aktions-
tage etc. statt. Mit ihren zwei in 

2023 ausgetragenen Tischten-
nis mini-Ortsentscheiden, den 
beiden Grundschul-AGs mit 
der Theißtalschule, dem Ein-
satz des Tischtennis-Schnup-

permobils, der Abnahme des 
Tischtennis-Sportabzeichens 
und einem Tischtennisaktions-
tag konnte die TG Oberjosbach 
die Jury auch dieses Mal wieder 

überzeugen. In einer Urkunde 
würdigt der DTTB den „Ein-
satz für den Tischtennissport 
und die Förderung des Breiten-
sports“ und bedankt sich für 
die Kontinuität der vielfältigen 
Aktivitäten bei der TG Oberjos-
bach. Bei Fragen zu den Tisch-
tennisangeboten der TG Ober-
josbach steht Abteilungsleiter 
Stefan Hauf gerne zur Verfügung  
(E-Mail:  familiehauf@gmx.de, 
Telefon: 06127/967015).

TG Oberjosbach

Tischtennisabteilung freut sich 
über Anerkennung

Tischtennis

Schade. Es hat wieder einmal 
nicht viel gefehlt. Nach über 
zwei Stunden Spielzeit und sehr 
spannenden Sätzen musste die 
TT-Mannschaft des TuS Kö-
nigshofen nach der 4:6 Nieder-
lage gegen Idstein die Heimreise 
nach Königshofen leider ohne 
Punkte antreten. Sie hatten sich 
viel vorgenommen und wollten 

eigentlich die deutliche Nieder-
lage im Hinspiel korrigieren und 
es begann auch ausgeglichen. 
Das Doppel 1 mit Thimon Zieg-
ler und Paul Harwardt konnte 
nach Anlaufschwierigkeiten 
und 0:2 Satzrückstand noch 

ausgleichen und den 5.Satz für 
sich entscheiden. Leider konn-
te das Doppel2 mit Jürgen Stei-
nes und Sebastian Richter diese 
Führung nicht ausbauen und so 
stand es nach den Eröffnungs-
doppeln 1:1 Unentschieden. 
Dieses Unentschieden hatte 
auch nach den Einzeln im vor-
deren Paarkreuz noch Bestand. 
Jürgen Steines musste die Über-
legenheit gegen die Nummer 1 
der Gastgeber anerkennen, Thi-
mon Ziegler hielt mit seinem 
Erfolg die Mannschaft aller-
dings im Spiel. Beide Einzel im 
hinteren Paarkreuz gingen dann 
aber an die Gastgeber und damit 
geriet die Mannschaft erstmalig 
ins Hintertreffen. In der Folge 

war das Spiel allerdings wieder 
ausgeglichen. Jürgen Steines 
und Sebastian Richter holten 
die Punkte 3 und 4. Allerdings 
reichten diese Erfolge nicht, 
denn Thimon Ziegler und Paul 
Harwardt mussten die Platte 
leider als Verlierer verlassen 
und konnten damit die knappe 
Niederlage nicht verhindern.
Hoffnung besteht trotzdem, 
denn nach der deutlichen Nie-
derlage im Hinspiel gegen den 
gleichen Gegner wurde erkenn-
bar, dass man sich spielerisch 
verbessert hat. Diese Erkenntnis 
wird in die nächsten Spiele mit-
genommen, so dass die Mann-
schaft mit viel Optimismus in 
die nächsten Spiele geht.

TuS Königshofen

Unglückliche Niederlage  
zum Rückrundenauftakt

Tischtennis

Närrische Turnstaunde
Am Fastnachtssonntag, 11. 
Februar 2024 lädt der TV Nie-
derseelbach ab 14.44 Uhr Groß 
und Klein zur traditionellen 
„Närrischen Turnstunde“ in 
die Lenzenberghalle ein. Hier-

bei stehen die kleinen Narren 
im Vordergrund. Diese werden 
passend zur fünften Jahreszeit 
zu lustigen Mitmach-Spielen 
animiert und anschließend 
natürlich auch mit Süßigkei-

ten und anderen Kleinigkeiten 
belohnt. Verkleidungen sind 
ausdrücklich erwünscht. Für 
das leibliche Wohl aller Gäste 
ist bestens gesorgt. Der Eintritt 
ist frei.

Wir möchten uns bei allen Pa-
tienten und Interessenten die 
am Samstag, den 27.1.2024, zu 
unserem Tag der offenen Tür 
kamen, ganz herzlich bedanken 
und hoffen, dass Ihnen der Be-
such Spaß gemacht hat. 
Wir freuen uns ganz besonders, 
dass Sie sich die Zeit genommen 
haben, unsere neue Kältekam-
mer zur Ganzkörper-Kältethe-
rapie kennenzulernen und 
auszuprobieren, und dass wir 
so tolle und erfreuliche Reso-

nanzen von Ihnen erhielten! Es 
war dank Ihnen allen ein wun-
derschöner und erfolgreicher 
Tag für uns!
Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals ganz herzlich 
bedanken und freuen uns auf 
weitere Besucher unserer neuen 
Kältekammer unter dem Motto: 
Start now – freeze now – increase 
your energy – get healthy! 
Ihr Team der Praxis für Physio-
therapie Thomas Zeiger, Ober-
josbach

Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg – wir sagen DANKE!

Thomas Zeiger und Till Vonhausen vor der Kältekammer

Neues aus dem Gewerbe

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

8 6 3 5 9

5 2 8 1 4

1 4 7

4 5 1

7 9 5 3

5 6 2

6 5 7

9 1 8 6 5

3 4 2 9 1

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

8 6 4 3 2 7 1 5 9

5 2 7 8 9 1 4 3 6

9 3 1 6 5 4 2 8 7

4 9 3 2 7 6 5 1 8

7 8 2 9 1 5 6 4 3

1 5 6 4 8 3 9 7 2

6 1 8 5 3 9 7 2 4

2 7 9 1 4 8 3 6 5

3 4 5 7 6 2 8 9 1

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 8.

Sport

Im ersten Vorbereitungsspiel auf 
die Vorbereitung zur Fortsetzung 
der Saison nach der Winterpause 
empfing der SVN am vergangenen 
Wochenende den Oberligisten 
FC Eddersheim. Nach eine tor-
losen ersten Halbzeit und einem 
zwischenzeitlichen 1:1 siegte der 
Oberligist mit 1:2. Ivan Rebic er-
zielte mit einem tollen Freistoß 
den 1:1 Ausgleich. Insgesamt 16 

Spieler wurden eingesetzt und 
nach der Winterpause konnte 
sich die Abwehr neu einspielen 
und die Neuzugänge werden 

nach und nach integriert. Gegen 
den Oberligisten hat sich der SVN 
gut verteidigt und auch nach vor-
ne ordentlich mitgespielt. Neu 

beim SV Niedernhausen sind die 
folgenden Neuzugänge Torhü-
ter Klaus (SV Zeilsheim), Bauer 
(Abwehr/Mittelfeld vom SV Sau-
bach, früher Jugend Bayern Mün-
chen), Morishima (Mittelfeld 
RW Frankfurt), Straube (Mittel-
feld Germ. Weilbach), Vuk Ruzic 
(Schweden), Veljko (Mittelfeld, 
Schweden).
Harald Schmidt

SV Niedernhausen 

Intensive Vorbereitung auf die 
Fortsetzung der Saison

Fußball 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Zusatzartikel in der Online-Ausgabe
Dieses Mal finden Sie folgende 
Zusatzartikel in der Online-
Ausgabe:
–	 Bürgermeisterkandidatin 

Lucie Maier-Frutig erwartet 
ein Kind

–	 „Gemeinsam sicher in die 
Zukunft gehen“ – Große 
positive Resonanz für 

Mathias Päßler als Bürger-
meister-Kandidat

–	 Bürgermeister-Kandidat 
Mathias Päßler informiert 
sich über Vereine – weitere 
Bilder der Veranstaltung

–	 RVW Naurod: Wagner und 
Wehner mit verhaltenem 
Start in der 1. Bundesliga

–	 Hessische Landesregierung 
startet mit DEHOGA neue 
Runde des Wettbewerbs 
„Die besten Dorfgasthäuser 
in Hessen“

–	 50 Personen für landeswei-
te Bauchwegstudie gesucht: 
Problemzone Bauch – Pa-
cken wir es gemeinsam an!

Lesen Sie mehr  
online.

VIP-Ecke
VIP-Ecke

 Für nur 20 Euro jährlich zuzüglich MwSt.  
sichern Sie sich zusätzliche Chancen und  

Vorzüge im Niedernhausener Anzeiger.

E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

Werden Sie  
VIP-Mitglied

mailto:familiehauf@gmx.de
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Clemens Freiherr von Rosenberg
* 18. Mai 1939

In deine Hände befehle ich meinen Geist;
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.

Psalm 31,6

Erfüllt mit Dankbarkeit und Hochachtung denken wir an meinen geliebten Mann,
unseren Vater, Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater, Bruder, Schwager und Onkel

Marietta Freifrau von Rosenberg
und Harald Freiherr von Rosenberg
mit Caroline
Dennis Massmig und Anne Kästner
Dr. Marco und Dr. Maren Behringer 
mit Till

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 2. Februar 2024 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Niedernhausen statt.

Ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!

Jesaja 43,1

Karlsburg

Kondolenzanschrift: Familie von Rosenberg c/o Pietät Ernst Bestattungen, Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen

Niedernhausen
† 22. Januar 2024

Henriette Freifrau von Rosenberg

Dr. Mathias Freiherr von Rosenberg
und Ebba Freifrau von Rosenberg
mit Frederick und Karlina

sowie alle Angehörigen

Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um eine Geldspende an den Blinden- und Sehbehindertenverein Hamburg e.V.
zugunsten Aura-Hotel Timmendorfer Strand, Bank für Sozialwirtschaft.
IBAN: DE07 2512 0510 0007 4600 00 Stichwort: Clemens Freiherr von Rosenberg

Herzlichen Dank …
… für eine stille Umarmung
… für die tröstenden Wort, gesprochen oder geschrieben 
… für einen Händedruck,  wenn die Worte fehlen 
… für Blumen oder Geldspenden
… für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 

Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Seinwill für die 
 einfühlsamen Worte und dem Bestattungsinstitut Ernst  
für die liebevolle Betreuung.

Ihre Kinder Claudia und Bettina 
sowie alle Angehörigen

Irmgard Sattler 
* 31.3.1938 † 31.12.2023

Manchmal bist du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken. 
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

Michael Kaltwasser
* 3. Dezember 1958         † 17. Dezember 2023

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit...

Herzlichen Dank allen, die 

auf seinem letzten Weg begleiteten, ihre Anteilnahme auf so 
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und sich in stiller Trauer verbunden fühlten.

Monika Kaltwasser

Niederseelbach, im Februar 2024

Herzlichen Dank dem MGV "Eintracht 1885 Niederseelbach"
für den Gesang und die würdigenden Worte sowie der
Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für den hilfreichen 
Beistand und die würdevolle Durchführung der Trauerfeier. 
Besonderen Dank Herrn Werner Ernst für die einfühlsame 
Trauerrede.

Zeit für sich und 
die Familie. 

Wir halten Ihnen den 
Rücken frei.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Er war über 60 Jahre Mitglied in unserem Verein.  
Wir werden ihn nicht vergessen.

Männer-Gesang-Verein 1873 Niedernhausen e. V.
Der Vorstand

Dr. Norbert Beltz, 1. Vorsitzender
Niedernhausen, Januar 2024

Nachruf 
Unser treuer Sangesbruder 

Herr Lothar Maurer
ist verstorben. 

Anna Schlögl
geb. Stich

* 12. August 1930    † 27. Dezember 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns gemeinsam Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt
dem Senioren- und Pflegeheim DOREAFAMILIE in Idstein-Oberrod für die liebevolle 
Pflege und Betreuung.
Herrn Pfarrer Krüger für die jahrelange Betreuung und die persönlichen und 
einfühlsamen Worte und 
der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Die Kinder
Hannelore, Herbert und Martin mit Familien

Oberjosbach, im Februar 2024

Traueranzeigen

Königshofen, im Februar 2024

Im Namen aller Angehörigen

geb. Ilgner
* 4. März 1925     † 25. Dezember 2023

Liesel Rodeck

Herzlichen Dank
allen, die unsere liebe Schwiegermutter,
herzensgute Oma und Uroma auf ihrem
letzten Weg begleiteten und ihre Anteilnahme
in so vielfältiger und herzlicher Weise zum
zum Ausdruck gebracht haben.

3D-PLANUNG FÜR  
IHR BADEZIMMER

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de

 BÄDER
 BÖDEN
 TREPPEN

 TERRASSEN
 BALKONE

Sie erreichen uns auch über WhatsApp
Sie wollen uns kontak-

tieren? Wollen eine z. B. eine 
Kleinanzeige aufgeben? Ha-
ben eine Frage an den Verlag? 
Und sie wollen nicht eine E-

Mail schreiben? Dann senden 
Sie uns gerne eine WhatsApp 
unter: 0176-64316379 
Eine Antwort erhalten Sie 
binnen 12 Stunden.
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Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05Reinigungskraft gesucht m/w/d.
Für unser Zahntechnisches Labor suchen wir eine Reinigungskraft 
für 4 Std. am Wochenende. Individuell planbar nach Absprache.

Zahnform Nino Roth 
Nassauer Straße 11	 Tel. 06127 7003336 
65527 Niedernhausen	 zahnform@gmx.de

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0
Mechatro

niker fü
r  

Wärm
epumpensyste

m 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

schmall – ihr friseur in niedernhausen!

Neben den klassischen Haarschnitten bieten wir Ihnen auch:

• Versiegelte Haarspitzen – der Schnitt mit der heißen Schere

  • Typgerechte Farb- und Frisurenberatung

    • Professionelles Strähnen und Färben

       • HFK – Dauerwelle in Naturform

Friseur Schmall 
Austraße 15 • 65527 Niedernhausen

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen 

zu dürfen!  Terminvereinbarung unter:

06 127 - 5 8 05

Friseur Schmall
Austraße 15
65527 Niedernhausen
0 61 27/58 05

Wir haben Betriebsferien  
von Dienstag, den 6. Februar 2024,  
bis Dienstag, den 13. Februar 2024.

Am Mittwoch, den 14. Februar 2024, 
sind wir wieder für Sie da.

Für das Senioren-Zentrum Theißtal Aue 
suchen wir Haustechniker GfB (m/w/d)  

inklusive Pflege des Außenbereichs
Bewirb dich jetzt!

dass alles funktioniert!
Du sorgst dafür,

Herrnackerweg 12 | 65527 Niedernhausen
Tel.: 06127 9696-0
www.h-v-b.de/schnellbewerbung

Hildegard von Bingen
Senioren-Zentrum

Theißtal Aue

Bewerbungen oder Anfragen gerne an:
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

oder 0176/64316379

Niedernhausener Anzeiger
Wir suchen ab sofort  

eine:n Austräger:in (m/w/d)  
für Niederjosbach

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr  �  Mittwochnachmittag geschlossen

Bettenstudio • Kleiderschränke •

Schlafsofas • SENSOflex®-Schlafsystem  
individuelle Liegediagnose • Lieferservice inklusive 
• Ortho Support medizinisches Schlafsystem •

Hauptstraße 29 - 1
Eppstein-Vockenhausen
Tel. (06198) 25 94
www.moebel-menke.de

Stellenangebot: 

Hausmeister (m/w/d)
Sie suchen eine spannende Herausforderung ohne Langeweile? 
Wir bieten Gelegenheit für einen engagierte/n Hausmeister*in, welche/r 

 sicherstellt, dass der Betrieb unserer Privatschule reibungslos funktioniert. 

Eine abgeschlossene Berufsausbildung, vor-
zugsweise im Handwerk, Grundkenntnisse in 
Englisch und ein Führerschein sind dabei grund-
legend. In dieser verantwortungsvollen Position 
werden Sie Teil eines motivierten Teams, bei 
einer Arbeitszeit von 10:00 bis 19:00 Uhr.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website https://www.fis.edu/join-us/work-fis.

Immobilien­
angebote

Helle 2 Zimmer-Wohnung  
für 1–2 Personen
in Niedernhausen-Kern  
ab 1.3.23 zu vermieten
74 m² Souterrainwohnung 
mit großer Südterrasse, neue 
EBK, DU/WC, sep. Kellerraum, 
Abstepllplatz, kleine 
Wohneinheit
Miete 650,- + NK,  
Tel. 0176-53554142

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

86359

52814

147

451

7953

562

657

91865

34291

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

864327159

527891436

931654287

493276518

782915643

156483972

618539724

279148365

345762891

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

http://www.wm-aw.de
mailto:zahnform@gmx.de
mailto:Haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
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Gerne möchte ich mit großer 
Offenheit und vor allem mit rie-
siger Freude mitteilen: Ich be-
komme ein Baby!
Nach einigen Enttäuschungen 
in den letzten Jahren und leider 
auch einer äußerst leidvollen 
Erfahrung noch im vergange-
nen Herbst, haben mein Mann 
und ich nicht mehr damit ge-
rechnet. Daher sind wir sehr, 
sehr glücklich darüber – das ist 
der absolute Höhepunkt unse-
rer Ehe und ein großer Segen!
Niedernhausen muss für alle 
Bürgerinnen und Bürger ein 
lebenswertes Zuhause sein, 
egal welchen Alters und wel-
cher Lebenssituation, damit 
auch zukünftige Generationen 
das Glück haben, in einer wun-
dervollen Gemeinde aufzu-
wachsen. Ich möchte in diesen 
herausfordernden Zeiten an 
Joachim Reimanns großartiges 
Wirken anknüpfen und hier in 
Niedernhausen Verantwortung 

übernehmen, unsere Gemein-
de aktiv gestalten und voran-
bringen. Dafür brenne ich und 
deshalb werde ich selbstver-
ständlich meine Kandidatur 
aufrechterhalten. 
Unendlich dankbar bin ich für 
sehr viel positiven Zuspruch, 
der uns schon erreicht hat sowie 
die unzähligen Unterstützungs-
angebote und guten Worte aus 
Landes-, Kreis- und Kommunal-
politik, von Freundinnen und 
Freunden und natürlich meiner 
Familie. Selbstverständlich wer-
de ich weiterhin mit Kraft und 
Engagement den Wahlkampf 
führen – für die Bürgerinnen 
und Bürger in Niedernhausen. 
Die unglaubliche Gemein-
schaft und positive Energie, die 
ich in den letzten Monaten in 
Niedernhausen erleben durf-
te, sind die Basis und absolute 
Motivation für die Aufgabe als 
Bürgermeisterin. Das Bürger-
meisteramt ist natürlich ein 

Vollzeitjob! Es wird aber selbst-
verständlich möglich sein, Bür-
germeisteramt und Mutter-Sein 
zu kombinieren. Dort wo es 
Überschneidungen gibt, wird 
die Familie uns bei der Betreu-
ung unserer Tochter unterstüt-
zen. Wir leben glücklicherweise 
in einer Zeit, wo „Frau“ Familie 
und Beruf verbinden kann. Ich 
habe die Kraft, den Willen und 
die Unterstützung dafür. Auch 
bei meinem Sohn Maximilian 
konnte ich direkt Vollzeit in den 
Beruf zurückkehren und habe 
das als Bereicherung und nie als 
Belastung empfunden. Das Wir-
ken als Bürgermeisterin ist kei-
ne Momentaufnahme. Es geht 
daher nicht um die nächsten 
Monate, sondern mindestens 
um die nächsten 6 Jahre, 12 Jah-
re oder vielleicht noch länger.
Ihre 
Lucie Maier-Frutig
Mehr finden Sie auf: www.lucie-
maier-frutig.de

Bürgermeisterkandidatin Lucie 
Maier-Frutig erwartet ein Kind

Pressemitteilung der OLN, SPD, WGN – Gemeinsam für Niedernhausen

„Gemeinsam sicher in die Zukunft gehen“ 
Große positive Resonanz für Mathias Päßler als Bürgermeister-Kandidat
Mathias Päßler soll Bürgermeis-
ter von Niedernhausen werden. 
In unterschiedlichen Sitzun-
gen haben sich SPD, OLN und 
WGN entschieden, ihn als ge-
meinsamen Kandidaten für die 
am 9. Juni 2024 stattfindende 
Neuwahl des Bürgermeisters zu 
unterstützen. 
Seit der Wahl des Niedernhaus-
ener Rathauschefs Joachim Rei-
mann am 8. Oktober 2023 im 
benachbarten Taunusstein für 
das dortige Bürgermeisteramt 
suchten die drei Gruppierungen 
nach geeigneten Persönlichkei-
ten für die Amtsnachfolge. 
Der 41-Jährige kommt aus Wies-
baden und wurde dort geboren. 
Nach dem Schwerpunktstu-
dium des öffentlichen Wirt-
schaftsrechts ist er seit 2017 ist 
er als selbstständiger Rechtsan-
walt tätig. Er ist somit nicht nur 
außerordentlich verwaltungs-
erfahren, sondern er verfügt 
auch über langjährige kommu-
nalpolitische Erfahrung, etwa 
als Mitglied im Ortsbeirat Wies-
baden-Rheingauviertel sowie in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung Wiesbaden.
Die Vorsitzenden der Wähler-
gemeinschaft Niedernhausen 
(WGN), Carsten Meuer und 
Jörg Oestreich, Max Ratka für 
die Offene Liste Niedernhausen 
(OLN) sowie Tobias Vogel für 
die SPD begründen, weshalb 
Mathias Päßler der ideale Kan-
didat für das Amt des Bürger-
meisters ist: „Mathias Päßler ist 
als Selbstständiger gewohnt auf 
eigenen Beinen zu stehen und 
bringt frischen Wind in unsere 
Gemeinde. Er verfügt über ein 
großes Einfühlungsvermögen 
in die Bedürfnisse der Niedern-
hausener und ist tatendurstig, 

die vielen anstehenden, ju-
ristisch teils hochkomplexen 
Aufgaben anzugehen und Nie-
dernhausen voran zu bringen. 
Besonders überzeugt hat uns 
auch sein vielseitiges ehren-
amtliches Engagement, von der 
Arbeit in der Schülervertretung 
bis hin zur Organisation von 
Hilfsgütern für die Ukraine. Wir 
freuen uns auf die anstehenden 
Monate des Wahlkampfs mit 
Mathias Päßler!“
Beim gelungenem Pressetermin 
Mitte Januar im H+ Hotel mit 
großer Pressebeteiligung und 
vielen Unterstützenden im Rü-
cken präsentierte Mathias Päß-
ler auch die Funktion „Ihre The-
men“ auf seiner Website www.
mathiaspaessler.de, bei der 
Bürgerinnen und Bürger all ihre 
Anliegen und wichtigen The-
men beschreiben zu können. 
Direkt nach dem Bekanntwer-
den seiner Kandidatur machte 
sich Mathias Päßler sogleich 
an die Arbeit, die ersten Nach-
richten zu beantworten. Neben 
dem Besuch des Neujahrsemp-
fangs der Gemeinde mit vielen 
anregenden und freundlichen 
Gesprächen sowie einer ersten 
Tour durch die Ortsteile zum 
Kennenlernen der Unterstüt-
zenden stand ein gemeinsamer 
Winter-Spaziergang mit Kaffee 
& Kuchen durch den idylli-
schen Ortsteil Oberseelbach an. 
Insbesondere als Zeichen der 
Wertschätzung ihrer Arbeit lud 
Mathias Päßler dazu alle Vor-
sitzenden der Niedernhausener 
Vereine ein. Bei strahlendem 
Sonnenschein führte der stell-
vertretende Ortsvorsteher Gun-
ter Andrä die große Gruppe von 
gut 50 Teilnehmenden durch die 
Oberseelbacher Gemarkung, 

viele schöne Gespräche wurden 
geführt und im Restaurant „ergo 
bibamus“ klang der Nachmittag 
bei hausgemachter Schoko-Tar-
te mit Johannisbeereis rundum 
gelungen aus. 
Am Vorabend des Winter-Spa-
ziergangs besuchte Mathias 
Päßler selbstverständlich die 
große Prunksitzung der katholi-
schen Kirchengemeinde Maria 
Königin mit tollem Programm 
und wiederum guten Gesprä-
chen bis in die tiefe Nacht. 
Für die kommenden närrischen 
Tage stehen weitere „Fasse-
nachts-Sitzungen“ und Aktio-
nen auf seinem Programm. Zu-
dem sind weitere Einladungen 
in Vorbereitung, um mit den 
Bürgerinnen und Bürgern vor 
Ort ins Gespräch zu kommen 
und sich über die Themen und 
Anliegen austauschen zu kön-
nen. 

Kurz-Vita Mathias Päßler
	– Geboren 7.12.1982 in Wies-

baden
	– Aufgewachsen in Wiesbaden, 

Abitur am Gutenberggymna-
sium

	– Grundwehrdienst beim Feld-
jägerbataillon 2./251, Mainz

	– Studium & Abschluss Sport-
journalismus 

	– Studium der Rechtswissen-
schaften an der Johannes-Gu-
tenberg-Universität Mainz, 
Schwerpunktstudium: Öf-
fentliches Wirtschaftsrecht

	– Seit 2017 selbstständiger 
Rechtsanwalt in Wiesbaden

	– 2011–2016 Mitglied im Ortsbei-
rat Wiesbaden-Rheingauvier-
tel sowie in der Stadtverordne-
tenversammlung Wiesbaden

	– Weitere Informationen auf: 
www.mathiaspaessler.de

Pressemitteilung des Bürgermeisterkandidaten Mathias Päßler

Mathias Päßler informiert sich über Vereine
Weitere Bilder der Veranstaltung

Am vergangenen Samstag traten 
die 1.Liga- Radballer vom RVW 

Naurod, Marco Wagner und Till 
Wehner, zum ersten Spieltag 

der neuen Saison in Obernfeld  
an.
Nach drei Niederlagen gegen 
Waldrems (4:8), Stein 1 (1:9) und 
gegen Stein 2 (4:5) konnte das 
RVW-Duo leider keine Punkte 
auf der Habenseite verbuchen. 

Nun gilt es im nächsten Spiel-
tag, die erforderlichen Punkte 
zu holen, damit das Team aus 
der Abstiegszone kommt.
Der zweite Spieltag wird am 
17.2.2024 in Ginsheim ausge-
tragen.

RVW Naurod

Wagner und Wehner mit verhal-
tenem Start in der 1. Bundesliga

Radball

Dass sich die jungen Männer, 
die in den Stand der Ehe treten 
wollen aus ihrem Solo-Leben 
verabschieden und das häufig 
krachend, ist eigentlich nichts 
Neues. Auch dass die jungen 
Frauen, die in Kürze ihr Ja-Wort 
geben wollen und damit einer 
Veränderung ihres Single-Da-
seins einläuten, feiern wollen, 
ist verständlich. Nur wohl etwas 
zurückhaltender, sollte man 
meinen. Ist aber häufig nicht so 
– also Anlass, darüber sich mal 
Gedanke zu machen. Aus der 
Sicht eines Mannes, wohl ge-
merkt. Junggesellinnenabschie-
de wandeln auf einem schmalen 
Grat. Einerseits unvergesslich 
und ein wenig verrückt sollen 
sie sein – aber bitte kein Ende 
nehmen, wie man es aus dem 
bekannten Film „Hangover“ 
kennt. Ein gemeinsamer Kurz-
trip mit den Freund/-innen per 
Flugzeug ist jedoch trotzdem 
eine gute Idee. Mit Chauffeur 
am Steuer und Champagner in 
der Hand oder lieber auf einen 
schicken Minibus mit Sound-

anlage und ordentlich Platz für 
Sie und Ihr Reisegepäck setzen? 
Am Flughafen nicht in der un-
gemütlichen Abflughalle ins 
Stimmungstief rutschen, son-
dern sich vor dem Abflug noch 
das Einchecken in eine Flug-
hafenlounge gönnen. Mit tiefen 
Sesseln, einem TV-Angebot, 
kalte oder warme Snacks, al-
koholische Getränke oder Soft-
drinks, die genug Energie für die 
kommenden Stunden liefern. 
Anstoßen ist natürlich total ok, 
aber achten darauf achten, zum 
Boarding nicht zu betrunken zu 
sein, sonst ist am Gate gleich 
alle wieder vorbei. Auch für das 
Outfit gilt, Auffallen mit Augen-
zwinkern ist der “drohenden 
Eheschließung” angemessen – 
Röcke im Gürtel-Format oder 
allzu freche T-Shirts sind sicher 
zu viel des Guten. Lieber für die 
Party am Urlaubsort aufheben.
Die Mädelsgruppe des Jung-
gesellinnenabschieds braucht 
Platz – auf den ganzen Flieger 
verteilt? Also ein wenig voraus-
planen und es machen wie auf 

dem Schulausflug. Am Ende 
der Passagierkabine hat die 
Partygruppe mehr Spaß – in 
der Regel ist man dort auf den 
hinteren Plätzen ein wenig „ab 
vom Schuss“, ähnlich eben wie 
früher auf dem Schulausflug. 
Und schließlich wohin eigent-
lich? Große Städte mit einem 
kurzen Städtetrip empfehlen 
sich – hier können Party, Ent-
spannung und Kultur wunder-
bar miteinander verbunden 
werden. Große Städte sind nicht 
nur schnell per Flieger zu errei-
chen. Damit vor Ort keine wert-
volle Partyzeit nicht mit Warten 
vertrödelt werden, sollten Ein-
trittskarten für Sehenswürdig-
keiten und Reservierungen für 
Gruppenaktivitäten, Clubs und 
Bars bereits im Voraus gebucht 
werden. Übrigens: Praktisch 
ist, dass es eine handverlesene 
Auswahl an Attraktionen in den 
spannendsten Städten der Welt 
mit direkten Links zu den ver-
günstigten Tickets auf holiday 
extras.de gibt.
Eberhard Heyne

Junggesellinnenabschied  
mal genauer betrachtet

Sport

Tabelle nach dem 1. Spieltag der 1.Bundesliga Sp. s u n Pkt. Tore Diff.
1  RMC Stein 1 4 4 0 0 12 28 : 11 17

2  RSV Großkoschen 4 3 1 0 10 22 : 6 16

3  RV Gärtringen 4 2 1 1 7 11 : 14 –3

4  RSG Ginsheim 4 2 0 2 6 18 : 13 5

5  RSV Waldrems 3 2 0 1 6 15 : 13 2

6  RMC Stein 2 4 2 0 2 6 14 : 19 –5

7  KSC Leipzig 4 2 0 2 6 12 : 17 –5

8  RSV Kissing 4 1 2 1 5 11 : 11 0

9  RKV Denkendorf 3 1 0 2 3 6 : 9 –3

10  RSC Schiefbahn 4 1 0 3 3 13 : 19 –6

11  RSV Krofdorf 3 0 0 3 0 7 : 12 –5

12  RVW Naurod – Marco Wagner/Till Wehner 3 0 0 3 0 9 : 22 –13
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Monika Weiser, Florian Weiser, Dagmar Hirtz-Weiser, Dr. Christian Weiser, Florian Bienias (Kommunalmanager Süwag) und Christoph 
Pellengahr (Präsident Lions Club Eppstein) (v. l. n. r.))

Seit Beginn der Kalender Ak-
tion des Lions Club Eppstein 
sind Dagmar Hirtz-Weiser und 
ihr Mann Dr. Christian Weiser 
treue Käufer von Kalendern, die 
an Freunde verschenkt und in 
der Familie verlost werden. 2023 
hielt Tochter Monika als Glücks-
fee die Kalender in der Hand, 
jedes Familienmitglied zog ein 
Exemplar. 
Und zur riesengroßen Freude 
ihres Bruders Andreas fand er 
beim Türchen öffnen am 24. De-
zember in seinem Kalender mit 
der Nummer 1268 den Hauptge-
winn – einen Reisegutschein des 
Reisebüros Milan in Kelkheim 
über 1600 Euro, gesponsert von 
Süwag mit 1500 Euro und um 
100 Euro aufgestockt vom Rei-
sebüro.
Da Andreas dieses Glück, so wie 
er sagt, der Famile verdankt, soll 
der Gutschein auch der ganzen 
Familie zugutekommen. Seine 
freie Zeit als Ingenieur in einem 

Frankfurter IT Start-Up Unter-
nehmen ist knapp. Eine Städ-
tereise in Europa schwebt ihm 
vor, das Ziel wird noch heiß dis-
kutiert. Florian Bienias, Kom-
munalmanager bei Süwag, die 
jedes Jahr den Adventskalender 
großzügig sponsert, freut sich 
gemeinsam mit Lions Präsident 
Christoph Pellengahr, dass der 
Verkauf wieder ein Riesenerfolg 
war und gratuliert dem strah-
lenden Gewinner. 
‚Unser Motto Gemeinsam für 
Eppstein findet viel wunderbare 
Unterstützung‘, sagt Pellengahr. 
‚Diese Familie ist ein schönes 
Beispiel dafür.‘ 
Hirtz-Weiser, vielfältig ehren-
amtlich engagiert, ist seit Jahren 
Mitglied der Jury beim Enten-
rennen der Lions und Monika, 
gerade als Rechtsanwältin zuge-
lassen, hat als Mitglied der Jun-
gen Künstler 2014 das Titelbild 
des ersten Adventskalenders 
gemalt.

Lions Club Eppstein

Strahlender Gewinner des Adventskalender Hauptpreises
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Bremthal

Nach zwei erfolgreichen Wett-
bewerbsrunden startet die 
Hessische Landesregierung ge-
meinsam mit dem Hotel- und 
Gastronomieverband DEHO-
GA Hessen e.  V. zum dritten 
Mal den Wettbewerb „Die bes-
ten Dorfgasthäuser in Hessen“. 
Alle Gasthäuser im ländlichem 
Raum Hessens können an dem 
Wettbewerb teilnehmen. „Dorf-
gasthäuser sind Treffpunkte, 
fördern die regionale Identität, 
erhöhen die Lebensqualität und 
sind ein bedeutender Faktor für 
die regionale Wirtschaft. „Durch 
die Auszeichnung wollen wir die 

Gasthäuser im ländlichen Raum 
stärken“, sagte Ministerpräsident 
und Schirmherr Boris Rhein 
zum Start des Wettbewerbs. 
„Rund 80 Prozent der Landes-
fläche Hessens sind ländlich 
geprägt. Nahezu die Hälfte der 
hessischen Bevölkerung ist dort 
zu Hause. Die Pandemie, die 
Inflation und andere Faktoren 
haben den Gastronomen eini-
ges abverlangt. Um die Betriebe 
auch künftig zu unterstützen, hat 
die Hessische Landesregierung 
in ihrem aktuellen Koalitions-
vertrag festgelegt, das bewährte 
‚Sonderprogramm zum Erhalt 

und zur Stärkung von Hotellerie 
und Gastronomie in ländlichen 
Räumen‘ fortzusetzen. Geför-
dert werden sollen dabei auch 
innovative Modelle, die zum 
Beispiel dabei helfen, Fachkräfte 
zu gewinnen. Die Gastronomie 
verbindet Menschen und sorgt 
für unvergessliche Momente. 
Das unterstützen wir.“ Der Präsi-
dent des DEHOGA Hessen e. V., 
Robert Mangold, sagte: „Unsere 
Dorfgasthäuser sind die Wohn-
zimmer Hessens, Orte der Be-
gegnung, Seelen der Region und 
touristische Anziehungspunkte. 
Sie spielen somit eine bedeuten-

de Rolle als soziale Treffpunkte 
und als wirtschaftliche Akteure.“ 
An dem Wettbewerb können 
Dorfgasthäuser in Hessen teil-
nehmen, die sich durch ihren 
Beitrag zum gesellschaftlichen 
Miteinander auszeichnen. Die 
Bewerbung ist in folgenden Ka-
tegorien möglich: 

	– Das Gasthaus im Wechsel der 
Generationen

	– Das Gasthaus im Zeitalter der 
Digitalisierung

	– Das Gasthaus als Arbeitgeber 
vor Ort

	– Das Gasthaus als gesellschaft-
licher Treffpunkt

	– Das Gasthaus als regionaler 
Wirtschaftsmotor

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Gasthäuser, Landgasthöfe und 
Gastwirtschaften mit regelmäßi-
gen Öffnungszeiten, die nicht in 
kreisfreien oder Sonderstatus-
Städten (Bad Homburg, Darm-
stadt, Fulda, Frankfurt am Main, 
Gießen, Hanau, Kassel, Marburg, 
Offenbach am Main, Rüssels-
heim, Wetzlar und Wiesbaden) 
liegen. Teilnahmeschluss ist der 
10. März 2024. Bewerbungen 
sind ausschließlich online unter 
www.wettbewerb.dgh-hessen.
de möglich. Die Auswahl erfolgt 

durch eine unabhängige Fach-
jury, die sich aus Vertreterinnen 
und Vertretern aus der Gastro-
nomie, dem Tourismus, dem 
Vereinsleben und der Wirtschaft 
zusammensetzt. Die Gewinne-
rinnen und Gewinner werden 
bei einer feierlichen Preisver-
leihung durch den Ministerprä-
sidenten und den Präsidenten 
des DEHOGA Hessen geehrt. 
Darüber hinaus sind eine Ur-
kunde, eine Plakette für das Gast-
haus sowie die Aufnahme in den 
Gastronomieführer „Die besten 
Dorfgasthäuser in Hessen“ Be-
standteile der Auszeichnung. 

Hessische Landesregierung startet mit DEHOGA neue Runde des Wettbewerbs „Die besten Dorfgasthäuser in Hessen“

„Wir wollen die Gasthäuser im ländlichen Raum stärken“

Niedernhausener Anzeiger

Wir wollen unser Team verstärken und suchen 
Anzeigenverkäufer und Unterstützung 

im redaktionellen Bereich (m/w/d)

Ü  Betreuung bestehender Kunden
Ü � Projektarbeit für Sonderausgaben/Sonderzeitungen
Ü  Erstellen von Sonderseiten
Ü  Events besuchen und Texte schreiben
Ü  Unterstützung im Bereich Social Media

Bewerbungen oder Anfragen:
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de oder 0176/64316379
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Der Bauch gehört zu den größ-
ten „Baustellen“ des Menschen. 
Hier sammelt sich das Fett am 
liebsten an und ärgert uns am 
meisten. Wenn die Hose zwickt 
und der Gürtel mal wieder wei-
ter geschnallt werden muss, 
kommt Frust auf. Diäten und 
Training führen oft dazu, dass 
die Pfunde zwar purzeln, aber 
nur selten am Bauch.
Es scheint aber eine Lösung zu 
geben, die auf gesunde und na-
türliche Weise die Figur schnell 
und einfach verbessern kann. 
Ziel der Studie ist der Nachweis, 

dass ein ganzheitlicher Ansatz 
bereits innerhalb von 4 Wochen 
sichtbare, messbare und spür-
bare Erfolge bringt.
Die ersten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben bereits 
mit der Studie begonnen und 
die ersten Erfolge zeigen sich: 
„Nach 2 Wochen habe ich bereits 
4 cm Bauchumfang verloren. 
Das motiviert mich total“ be-
richtet Astrid. Auch Theo ist be-
geistert. Er hat durch Bekannte 
von der Studie erfahren: „Nach 
dem Training mit dem Airshaper 
fühle ich mich richtig gut und ich 

sehe auch andere Männer, die 
damit trainieren. Das finde ich 
super.“
Das ganzheitliche Konzept be-
steht aus moderater Bewegung, 
gesunder Ernährung, mentaler 
Motivation und Anwendung 
der Wechseldruckmassage. Zu 
Beginn der Studie erhalten Sie 
eine Einweisung durch qualifi-
zierte Trainer. 
Während der Studie trainieren 
Sie 3× pro Woche 30–40 Mi-
nuten mit dem Figur-Booster 
AirShaper®. Hierbei werden die 
Problemzonen Bauch, Beine 

und Po durch eine sanfte Wech-
seldruck-Massage mit Luft auf 
ganz natürliche und sanfte Art 
verstärkt durchblutet und so-
mit der Stoffwechsel angeregt. 
Sie erhalten außerdem leckere 
Rezepte für eine ausgewogene 
sattmachende Ernährung. 
Als Studienteilnehmer erhalten 
Sie drei umfassende Körper-
analysen und Ihre persönli-
chen Auswertungsergebnisse. 
Individuelle Ernährungsfragen 
werden von einem Team aus 
studierten Ernährungsberatern 
beantwortet. 

Mit der landesweiten Bauchweg-
studie besteht die Möglichkeit, 
dass Sie Ihr Gewicht nachhaltig 
senken, Ihren Bauchumfang 
reduzieren, das gefährliche vis-
zerale Fett loswerden und Ihre 
Gesundheit und Ihr Wohlbefin-
den steigern. 
Sichern Sie sich jetzt Ihre Teil-
nahme an der 4-wöchigen Stu-
die. Es sind noch 14 Plätze ver-
fügbar. 
Nähere Infos und Anmeldung 
bis 14.2.2024 unter 06127 75 59 
oder via E-Mail: niedernhausen 
@vitova-fitness.de

50 Personen für landesweite Bauchwegstudie gesucht

Problemzone Bauch – Packen wir es gemeinsam an!

Risiko
Bauchfett

aus Niedernhausen und Umgebung gesucht 
50 Personen 

Problemzone Bauch – Packen wir es gemeinsam an!
Noch 14 Plätze verfügbar!

Teilnahmevoraussetzung:  
Du willst...
... Dein Gewicht nachhaltig senken. 
... Deinen Bauchumfang reduzieren.
... gefährliches viszerales Fett 
    loswerden.
... Deine Gesundheit und Dein 
    Wohlbefinden steigern.

Informationen und Anmeldung: 

niedernhausen@vitova-fitness.de 
06127 7559

Wir machen mehr  

als nur Zeitung

Vereinshefte in allen Größen
Erstellen und Drucken von Flyern und Falzblättern in allen Größen

Flyer und Beilagen: Ganze Auflage oder auch nur einzelne Orte 
Postkarten ab 100 Stück: Druck und Gestaltung

Grußkarten/Trauerkarten
Preislisten

Sie sind an einem Online-Vereinsheft interessiert und  
wollen damit Geld generieren?

So informieren Sie Ihre Mitglieder und Fans regelmäßig.  
Dann wenden Sie sich an den Verlag. Auch als Printmedium möglich.

Sprechen Sie uns einfach an: Tel. 06128-9803355 oder 
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de


